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Die Vorlesung „Empirische Sozialforschung “ findet jetzt 
NICHT statt. Beginn dieser Vorlesung ist am 22.10. 

Jetzt: Auftaktveranstaltung „Integrierte Einführung“

Teilnehmer sind Erstsemester des:
 Bachelors Sozialwissenschaft Kernfach,
 Bachelors BWL Kernfach,
 Bachelors VWL Kernfach.

Übertragung in Hörsaal 3, AB-Gebäude



Integrierte Einführung
-

Ablauf und Organisation

Dipl. Vw. Julian Frede

Professor Xenia Matschke
Lehrstuhl für Internationale Wirtschaftspolitik (IWP)
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Einführungswoche
Montag
15.10.12

Dienstag
16.10.12

Mittwoch
17.10.12

Donnerstag
18.10.12

10:00‐
12:00	Uhr

‐ Einführung:	
Mathematik, Statistik,	
Empirische	
Sozialforschung

12:00‐
14:00	Uhr

‐ Begrüßung
‐ Vorstellung	der	
Integrierten	
Einführung	

16:00‐
18:00	Uhr

‐ Einführung:
BWL,	Soziologie,	
VWL
‐ Vorstellung	der	
Fachschaft	WISO

‐ Prüfungsrecht
‐ Auslandsstudium	und	
fachbezogene	
Fremdsprachen‐
ausbildung
‐ Auslandsstipendien
‐ Vorstellung	der	
Studienberater

‐ Organisation/	Ablauf	
der	Tutorien
‐ Einführung	in		
wissenschaftliches	
Arbeiten		
(Teilnahmepflicht!)
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Veranstaltungsübersicht

 Ab der Einführungswoche: Wöchentliches Tutorium
 Anleitung durch Studentinnen und Studenten aus höheren 

Semestern (Tutoren)
 Es besteht Teilnahmepflicht!
 Die Tutorien beginnen nächste Woche.

 Ihre Aufgabe dabei ist, in Kleingruppen 
Forschungsfragen zum Thema „Krise“ zu bearbeiten.
 Zwischenbericht und Abschlussbericht schreiben
 Zwischenpräsentation und Abschlusspräsentation halten 
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Integrierte Einführung – 3 Lernziele

1. Wissenschaftliches Arbeiten lernen
 Wie recherchiere ich Literatur?
 Wie schreibe ich eine Hausarbeit?
 Wie präsentiere ich die Arbeit?

2. Soziale Kompetenzen erweitern
 Wie organisiere ich die Arbeit in der Kleingruppen mit 5-6 

Personen?
 Wie löse ich Konflikte, z.B. bei Trittbrettfahrern?

3. Thematische Auseinandersetzung mit „Krise(n)“
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Integrierte Einführung: Ablauf im 
Überblick

 Nächste Woche: 1. Tutorium
 Einteilung in Kleingruppen
 Themenvergabe
 Regeln (z.B. Anwesenheit, …)
 Danach: Einstiegsliteratur lesen und Schlagworte notieren

 Dann: 3 Termine in der Bibliothek
 Bibliotheksführung
 Zwei Termine: Einführung in Recherche und erste Schritte in der 

Datenbanksuche 
 Ziel: Eigenständig, wissenschaftliche Literatur beschaffen und 

auswerten
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Integrierte Einführung: Ablauf im 
Überblick

 Es folgen weitere Tutorien
 Plenumsveranstaltung zu Schreiben & Präsentieren
 Kleingruppen treffen sich mit Tutoren zu Einzelgesprächen
 Zwischenpräsentation und Zwischenbericht werden erarbeitet
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Integrierte Einführung: Ablauf im 
Überblick

 Letzte Woche vor Weihnachten
 Zwischenpräsentation halten
 21.12.2011 Abgabe Zwischenbericht bis 12 Uhr mittags

 Nach den Weihnachtsferien
 Kleingruppen treffen sich mit Tutoren für die Rückmeldungen zu 

Zwischenbericht
 Beginn der Arbeit an Abschlussbericht und 

Abschlusspräsentation
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Integrierte Einführung: Ablauf im 
Überblick

 Zwei Wochen vor Ende der Vorlesungszeit
 Abschlusspräsentation halten
 08.04.2012 Abgabe Abschlussbericht bis 12:00 Uhr

 Korrektur Endbericht
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Integrierte Einführung: Ablauf im 
Überblick

 Zusätzliche Termine (Teilnahmepflicht!)
 Vortrag „Einführung in wissenschaftliches Arbeiten“ am 18.10. 

um 16 Uhr im Audimax + HS 3 (Dr. Jacob)
 Vortrag „Wissenschaftliches Schreiben“ am 03.12. um 18 Uhr im 

Audimax (Prof. Dr. Adam-Müller)
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Wichtig: Zu erledigen

 Falls noch nicht erledigt: Bis 17.10.2011 spätestens
1. LSF aufrufen
2. Dort: Registrieren + Bevorzugte Termine für Tutorium eingeben

Kein LSF Zugang: 
Hilfestellung durch das Rechenzentrum  (E-Gebäude (E43a) auf 
Campus I, Tel.: 0615/201-4400)

Alle Infos unter: http://www.uni-trier.de/index.php?id=45455
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Infos und Kontakte

 http://www.uni-trier.de/index.php?id=45455
 Übersicht der Veranstaltung
 Anmeldung in LSF (Screenshots)
 Ablaufplan Einführungswoche
 Leitfaden für Wissenschaftliches Arbeiten
 Diese Präsentation
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Infos und Kontakte

 Wichtige Kontakte:
 Leiter der Integrierten: Julian Frede (frede@uni-trier.de, C 540)
Fragen zur Integrierten am besten zuerst mit dem Tutor 
besprechen!

 Studienberater
BWL Dr. Ursula Müller, 

muelleru@uni-trier.de
Sozialwissenschaften M.A. Marc Elfert, 

elfert@uni-trier.de
VWL Dr. Birgit Messerig Funk, 

messerig@uni-trier.de
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Wie geht es weiter?

 18.10. Einteilung zu Tutorien 
Benachrichtigung per E-mail (abrufen!)

 Möglicherweise kollidiert der Termin mit den Tutorien BWL, 
VWL, Soziologie, Statistik, Mathematik

 Dann: Tauschbörse
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Tauschbörse

1. Tauschpartner suchen 
 Liste hängt an C 527
 Soziale Netzwerke nutzen

2. Gemeinsam mit Tauschpartner in Raum C 341
erscheinen
 Freitag 19.10., 12:00-15:00 Uhr
 Ohne Tauschpartner kein Wechsel des Tutoriums!



Fragen?

Wir sind auch nach der Veranstaltung 
noch für Fragen da!



Viel Erfolg bei Ihrem Start in 
einen neuen Lebensabschnitt!



Zusatz: Screenshots für LSF
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Melden Sie sich mit Ihrer Kennung in LSF an.



Klicken Sie auf “Suche nach Veranstaltungen”.

Suchen Sie im WiSe 2012/13. 

Geben Sie unter “Titel der Veranstaltung” 
den Suchbegriff “Integrierte Einführung” 
ein.



Die Suche ergibt zwei Treffer. Klicken Sie bei der 
Veranstaltung “Tutorien Integrierte Einführung” 
(Nr.: 44802) auf “anmelden/abmelden”



Sie sind nun bei der 
Anmeldung. Insgesamt gibt 
es 22 Tutorien (Gruppen). 
Die Zeiten und Räume der 
Tutorien (Gruppen) werden in 
der wöchentlichen 
Veranstaltung angegeben.



Jetzt müssen Sie Ihre drei 
Präferenzen für 
Tutoriumszeiten 
(Gruppenzeiten) angeben. 
Voreingestellt sind die ersten 
drei Gruppen (Tutorien).
Insgesamt gibt es 20 
Gruppen. 

(Hinweis: Die Einteilung 
erfolgt computergesteuert. 
Somit ist es auch möglich, 
dass Sie bei Überbuchungen 
eventuell keine Ihrer 
Präferenzen bekommen.)



Sie müssen 3 Präferenzen 
angeben. 
Danach schließen Sie die 
Anmeldung mit “Anmelden” 
ab.



Sie erhalten direkt eine 
Bestätigung Ihrer 
Anmeldung sowie eine 
Übersicht über Ihre 
Präferenzen.

Sie sind jetzt 
angemeldet und werden 
am 18.10. Ihre Zuteilung 
in LSF nachgucken 
können.


